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Sehr verehrter Herr Doktor ! 
Ich bestätige den Empfang Ihrer gefl. Zeilen vom 

1» d.M. nebst Anlage, mit dem Sie bei mir Herrn Dr. Wachsmuth 
einführen. 

Mit Herrn Dr. Wachsmuth bin ich schon seit längerer 
Zeit persönlich bekannt. Wir haben diese Bekanntschaft während 
seines hiesigen Aufenthaltes in den letzten Tagen nicht nur 
erneuert, sondern wesentlich gefestigt. Ich halte Herrn 
Dr. Wachsmuth für einen ungewöhnlich klugen und begabten Men-
schen, der den ihm gestellten Aufgaben in vorbildlicher Weise 
gerecht wird. Wie es scheint, wird er auch der Nachfolger des 
verstorbenen Mr. Herbert A. Johnson als Vertreter der Leipziger 
Messe für New York. 

Es hat mich sehr gefreut, wieder von Ihnen zu hören, 
^ r ^ Jm übrigen hoffe ich, dass ich im Herbst dieses Jahres wieder 

nach Nordamerika komme, und ich werde dann für meinen Aufent-
halt in Montreal mindestens eine Woche vorsehen. 

Mit verbindlichen Empfehlungen und mit vielen freund-

lichen Grüssen Heil Hitler ! 

7e- Ihr sehr ergebener 
aIl r i 


